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Anzeigen werden bis Donnerstag mittag in
der Geschäftsstelle angenommen. — Preis für
die viergespaltene Millimeterzeile 6 Neichgpfennige

Zurzeit ist Preisliste Nr. 5 gültig

Druck und Verlag
A. Ludwige- Bnchdruckerei Nothe & Politt in Oele

Verantwortlich für den Textteil: Kreisoberinspeltor

Walter Belling; für Anzeigen Gustav Schatz,
beide in Oels. D. A. ll. Vierteljahr 1938 420

76. Jahrgang

Amtlicher Teil

Bekanntmachungen des Landrats

J nhaltsv e rzeich n is: Festsetzung eines Vergtltunggsatzes silr die Inan-

spruchnahme vons Pferden und Bespannfahrzeugen durch die Wehrmacht

gem. § 15 WLG. S. 111 —- Viehseuchenpolizeiliche Anordnung S.

111 —- Jmpfgeschitft 1938 S. 111 — Enteignung von Grundeigentum

S. 112 — Beianntmachung einer anderen Behörde S. 112;

W

Abt. Wehr. O e l s, den 15. August 1938

Festsetzung eines Vergütungsfatzes für die Inanspruchnahme

von Pferden und Bespannfahrzeugen durch die Wehrmacht

gem. § 15 WLG.

RidErL d. RMdiJ. v. 5. 8. 1938 — I Ra 282/38-116

1. (1) Auf Grund Ides § 33 des Wehrleistungsges (W·LG.)

v. 13. 7. 1938 (R"G1Bl. I S. 887) setze ich im Einvernehmen

mit dem OKW. und dem RM sEuL. sowie mit dem RfPr. fnr

eine Inanspruchnahme von Pferden und Bespannfahrzeugen

ein. § 15 WL(G. durch »die Wehrmacht folgende Vergütungs-

gäbe -s-—— unsd szswar vorläufig für die Zeit bis zum 31. 12. 1938

t:

o-) für jedes Pferd je Tag 8 RM in den Fällen, in denen die

Wehrmacht die Fürsorge für Futter, Hufbeschlag und tier-
ärztliche Betreunng übernimmt, '

l-) für jedes unbespannte Fahrzeug je Tag 3 RM in den Fäl- '

en, in denen die Wehrmacht die Jnstandhaltung des Fahr-
zeugs übernimmt.

(2) Der Einstellnngstag und der Entlassungstag sind voll zu

vergüten.

2. Mit obigen Vergütungssätzen sind regelinäszi
springe abgegolten. Sollten in besonders gelagerten Fällen wei-

tere nsprüche darüber hinaus geltend gemacht werden, bleibt

es dem Leistungspflichtigen überlassen, den Nachweis der IS e-

rechtigung einer höheren Vergütung zu führen. Kommt über

eine etwa geforderte höhere Vergütung eine "Einigung zwischen

Wehrmacht und Leistungsfåjlichtigen nicht zustande, so hat das

Verfahren nach § 27 ML . Platz zu greifen.

3. Die Wehrmacht wird bereits für die diesjährigen Herbst-

übungen P erde nnd Bespannfahrzeuge gem. § 15 WLG. durch

die Wehrer atzdienststellen anfovdern.

4. Durch diesen RdErl. werden die gemäß Vorläuf. Durchs-

Be-k. »zum Wehrleistungsges. lv. 16. 7. 1938 (RMBl."1S. 493)

zu § 26 H von den Reg.-Präs. usw. festgesetzten ortsüblichen

Kreisbemofinee!

alle An- .

 

Vergütnngssätze fiir Vorspann- nnd- Spanndienste nicht be-
rührt. Diese kommen in denjenigen Fällen in Frage, in denen

es sich um die Ausführung von Befördernngen auf Grund des

§ 16 WLG. handelt und in den-en dem Leistungspflichtigen die

Wartung und Vetreuung seiner von ihm bei Ausführung der
Eilefgrdernng verwendeten Pferde nnd Bespannfahrzeuge ver-

ei t. · - " 7
Der Landrat

 

O e l s, lden 18. August 1938

Viehsenchenpolizeiliche Anordnung

Die Maul- und Klauenseuche ist amtstierärztlich neu fest-
gestellt worden: —

am 18. 8. 1938 in Baruthe.
Zum Sperrbezirk habe ich Baruthe erklärt. Für das Sperrge-

L. 4.

biet gelten die Bestimmungen meiner viehsenchenpolizeilichen
Anordnung vom 6. Januar 1938 — Kreisblatt Seite 1 und 2.
Die Abheilung der Maul- und Klauensenche ist in Kaltvor-

merk, Vielguth, Bogschiitz, Wiesegrade, Neuhof b. W., Briefe,
Sachsenau, Mühlin Carlsburg und Schwundnig sestgeLtellt

und »die Desiufektion vorgenommen worden. Die über iese
Orte verhängte Sperrmaszuahmen habe ich aufgehoben.

Der Landrat

Oele-, den 12. August 1938.

Jmpfgefchiift 1938.

Jn Ergänzung meiner Kreisblattoerfttgung vom 28. Juli 1938 —
Kreis-blatt, Seite 103/106 —- wlrd im Anschluß an den veröffentlichten
Jmpfplan nachstehendes bekanntgegeben:

L. 5.

 

 

L b » «— bie dazu Tag und Stunde

AL· Jmpfstation Jmpflolal gehörenden det

' ' Ortschaften Jmpfung INachschau

12. Bernstadt eo. Schule Langenhof Freitag

Klein-Zweig 16. 9. I 23. 9.
Vogelgesmtg 2.30 Uhr 2.30 um
Runzendors     

 

Ich ersuche die Herren Bürgermeister, das Weitere unverzüglich zu
veranlassen.

Der Landrat

spart bei sueee Kecisfpaefial’fe!
Kreislpaeüaile 0els

satt-giesse Oel-, Ilsenstein-knirschte (Keclafiaus) —- Zmeigltelie Falte-barg ‘Rlng Meigen-)



ihre Rechte im Termin wahrzunehmen.

112

(Enteignung von Grundeigentum
Zur Vorbereitung der endgültigen Planfestiegung und zur Feststellung der Entschädigung für das zum Bau einer 50000iBoltsLeitung von

Krastborn nach Oels zu Gunsten der Eleitrizitätsweri Schlesien, Aktiengesellschaft in Breslau dauernd zu beschränkende, in den Gemariungen belegene
Grundeigentum habe ich Termin auf Freitag, den 2. September 1938, vormittags 10 Uhr, in N etsche, Bllrgermeisteramt daselbst anberaumt.

Alle Beteiligten werden gemäß § 25 des Gesetzes über die (Enteignung von Grundeigentum vom 11. Juni 1874 (G. S. S. 221) aufgefordert,

Beim Ausblelben wird ohne Jhr Zutun die Entschädigung festgestellt und wegen Auszahlung aber Hinterlegung der Entschädigung verfügt werden.

 

Das Grundstück
Größe der zu

enteignenden oderE
H ‚v: Katastermitßige Bezeichnung m verzeichnet bauernb zu

ä ‚ä bes (Brunbitüdes G i g e n t ü m e r im (Drnnbbnd‘) Wirtschaftsart beschränlenden
,; g (Name, Stand und Wohnort) und Lage (ßrunbfiäehe

I Gemsttung R333" V d Vc n hEs (Gemeinbe) Flur von an a a a qm

 

           
a) Netsche (Rr. Dels), Grundstück, Grundbuch von Netsche Band 3, Blatt 111, Kartenblatt 2, Parzelle 155 und Band 12, Blatt Nittergut Netsche,

Kartenblatt 2, Parzelle 441/152, 445/195, 449/171, 170, 232/169. (Eigentümer: Herzog zu Sachsen, Prinz Friedrich Christian)

b) Neuhos (Rr. Dels), Grundstück, Grundbuch von Naaie, Band 12, Blatt Waldgut Raaie, Kartenblatt 1, Parzelle 56 a, 56d, 167/65, 49, 48,
47, 50, 170/46, l.

Schreiben (Rr. Dels), Grundstück, Grundbuch von Naaie, Band 12, Blatt Waldgut Raaie, Kartenblatt 1, Parzelle 276/18, 133, 16 unb 13
270/14, 7f, 7b «Eigentümer: Freiherr von Kessel-Zeutsch, Theodor, Nittergutsbesitzer).

B r e s la u, den 11. August 1938
(Regierung)

Der Landrat

Bekanntmachung einer anderen Behörde

Witterungsvorhersage

für die Zeit vom 18. bis 27. August 1.938

Herausgegeben von der Forschungsstelle für langfristige
Witterungsvorhersage des Reichstvetterdienstes in Bad

Homburg t). d. H.

Wechselhastes Wetter, vielerorts fast tägliche Niederschlä e,
dazwischen aber auch Ausheiterun en und Sonnenschein. HäuFig
lebhafte Winde, meit aus westlichen Richtungen, an der Küste
zeitweilig bis zu s turmesstärke anschstvellend Ueberswiegend
kühl. Jm Gebiet der Mittelgebirge und der Alpen, wahrschein-
lich auch in Schlesien zum Teil recht ergiebige Regengille Im
Laufe sder nächsten Woche wird eine vorübergehende '“ esserung
des Wetters eintreten, doch kann mit einer längeren, d. l). über
3 Tage hinausgehenden Trockenszeit in diesem Monat im größ-
ten Teile Deutschlands nicht mehr gerechnet werden.

Gesamtsonnenscheindauer des zehntägigen eitraumes mei-
stenorts —- Schlesien, Hinterpommern und s tpreußen viel-
leicht ausgenommen — kleiner als 70 Stunden, tm Westen und
Süden des Reiches vielfach kleiner als 60 Stunden.

Anzahl der Tage mit Niederschlag in den nächsten 10 Tagen
meistenorts größer als fünf. -

Der Enteignungslommissar.


